
   
 

   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausschreibung für die Evaluation des “Men Standing Up for Gender 

Equality – Accelerating Change” Projekts, im Rahmen des Citizens, 

Equality, Rights and Values Programms (CERV) der Europäischen 

Union   
 

  

  

1. Auftraggeber   

LESSAN e.V. 

Mexikoring 29, 3. OG 

Tel.: +49 176 30184468 

E-Mail: info@lessan.eu 

  

2. Art der Vergabe   

Öffentliche Ausschreibung  

  

3. Form des einzureichenden Angebotes  

In einfacher Ausführung sowie in schriftlicher Form  

  

4. Projektbeschreibung  

  

4.1 Projektzeitraum  

01. März 2022 – 29. Februar 2024 

  

mailto:info@lessan.eu


   
 

   
 

4.2 Hintergrund  

LESSAN ist ein gemeinnütziger Verein, der sich seit mehr als 10 Jahren für die gesellschaftliche 

und berufliche Eingliederung von Menschen mit Migrationshintergrund durch transkulturelle 
Projekte einsetzt. Unsere Schwerpunktthemen sind Sensibilisierungsarbeit und Schulung zu 

weiblicher Genitalverstümmelung/-beschneidung, Gewalt gegen Frauen und Mädchen, sowie 

gegen Rassismus und Diskriminierung. 
Für das Projekt „Men Standing Up for Gender Equality – Accelerating Change“ (MFGE-AC) 

suchen wir eine:n Evaluator:in. Das Projekt MFGE-AC baut auf dem EU-finanzierten MFGE-

Projekt auf. Es wird von LESSAN (Deutschland) koordiniert und mit weiteren Partnern aus 
anderen EU-Ländern durchgeführt.  

Das MFGE-AC-Projekt hat zum Ziel gegen weiblicher Genitalverstümmelung /-beschneidung 
sowie Früh- und Zwangsverheiratung in den betroffenen Communitys und Unterkünften von 

Personen mit Fluchtgeschichte zu sensibilisieren, Verhaltensänderungen anzustoßen und 

Betroffene sowie Gefährdete zu beraten, zu begleiten und ihnen Schutz zu gewähren.  
Männer werden als CHANGE-Mediatoren und CHANGE-Champions in Hamburg, Paris und 

Amsterdam gegen geschlechtsspezifische Gewalt (GBV), insbesondere weibliche 

Genitalverstümmelung (FGM/C) sowie Früh- und Zwangsheirat (EFM) ausgebildet. Die 
CHANGE-Mediatoren und CHANGE-Champions führen dann in den betroffenen Communitys 

Aufklärungsarbeit gegen weibliche Genitalverstümmelung/-beschneidung sowie gegen Früh- 
und Zwangsheirat durch. 

Darüber hinaus werden diverse Schulungen für Fachkräfte, die mit betroffenen Communities, 

Menschen mit Fluchthintergrund und geschlechtsspezifischer Gewalt arbeiten, durchgeführt.  
  

5. Art und Umfang der Leistungen  

LESSAN und seine Partner:innen erhoffen sich mit der Evaluierung des Programms, dass die 

Ergebnisse der Evaluierung für nächste Phasen oder ein anderes Projekt integriert werden 

können. Die Evaluierung wird dazu dienen, bestimmte Ausrichtungen zu bestätigen sowie 

ihren Mehrwert und ihre Besonderheiten im Vergleich zu anderen Projekten zu untersuchen 

sowie dem Projekt neuen Schwung zu verleihen.  Die Evaluation soll die Antworten des 

Projekts in Bezug auf die Erwartungen der verschiedenen Akteure hinterfragen. Die 

systematische Bewertung der unterschiedlichen Aktivitäten und Schulungen in den 

Communitys, Unterkünften von Menschen mit Fluchtgeschichte, Beratungsstellen sowie die 

Arbeit mit den vielfältigen Akteur:innen soll dies gewährleisten.   

Die Evaluation sollte die Möglichkeit bieten, vorausschauende strategische Überlegungen und 

angewandte Theorien anzustellen. Die Bewertung wird einen quantitativen und qualitativen 

Ansatz verfolgen. Soweit möglich, wird die summative Form durch formative Elemente 
ergänzt, um den Prozess zu verbessern und so partizipativ wie möglich zu arbeiten. Ebenfalls 

sollen die Empfehlungen es den Konsortiumsmitgliedern ermöglichen fundierte 
Entscheidungen zu treffen. 

 

  

  



   
 

   
 

Folgendes soll evaluiert werden:  

1. Die drei Konsortiums Sitzungen und Ad-hoc-Sitzungen in Hamburg, Paris und Holland 

2. Die Projektverläufe in den drei Ländern  

3. Die Methodik der Projektkoordination und -management 

4. Die Recruiting-Strategie von 36 männlichen CHANGE Mediatoren 

5. Die Schulungen für Fachkräfte, die mit betroffenen Communities, Menschen mit 

Fluchthintergrund und geschlechtsspezifischer Gewalt arbeiten 

6. Das konzipierten Online-Rollenspiels zur GBV und die Implementierung dieser in den 

unterschiedlichen Settings  

7. Die 288 Aktivitäten zur Verhaltensänderung in Flüchtlings- und Gemeindezentren  

8. Die 24 Befähigungstreffen für Mediator:innen  

9. Das europäische Austauschtreffen für Mediatoren 

10. Die 3 öffentlichen Zertifizierungsveranstaltungen 

11. Die Zusammenarbeit mit den öffentlichen Behören und Organisationen bzw. 

Netzwerken von Fachkräften 

12. Die Rekrutierung von Fachkräften als Teilnehmer:innen an Schulungsmaßnahmen 

13. 24 Schulungstage für Fachkräfte, die mit Menschen mit Fluchtgeschichte und/oder 

zu GBV-Themen arbeiten 

 

Evaluationsziel soll sein:  

• Operationalisierung der Ergebnisse des Projektes in den vielfältigen Settings  

• Die Effektivität, Wirkung und Relevanz der Projektdimensionen soll Gegenstand der 

Evaluierung sein 

• Ermittlung der Befähigung und Fähigkeiten der Mediator:innen und anderen 

Akteur:innen (vor und nach der Projektdurchführung) 

• Bewertung des Bewusstseinsstands der Migrantengemeinschaften in Bezug auf GBV, 

FGM/C und EFM (vor und nach der Projektdurchführung) 

• Wissen der Fachkräfte über GBV, FGM/C, EFM, insbesondere im Migrationskontext 

(vor und nach der Schulung) 

• Grad der Zufriedenheit der Frauen, die das Präventions- und Unterstützungsangebot 

in Anspruch genommen haben (Zufriedenheitsumfrage) 

• Auswirkungen der Aktivitäten in den Bereichen Interessenvertretung, Verbreitung 

und Kommunikation 

• Die Stärken und Schwächen des Programms beurteilen 

• Ermittlung der Erschwernisse für die Umsetzung der Maßnahmen, die mit dem 

Kontext, in dem das Projekt agiert für Hamburg, Paris und Holland 

 

 

Leistung innerhalb des Projekts:   

Die Strategien zur Evaluation werden gemeinsam mit der/dem externen Evaluator:in  

besprochen und von der/den externen Evaluation:in durchgeführt.  

Der/die externe Bewerter:in wird das Projekt auf der Grundlage der OECD-

Bewertungskriterien überprüfen. Ein Halbzeit-Evaluierungsbericht wird sicherstellen, dass 



   
 

   
 

das Projekt auf dem richtigen Weg ist. Das Bewertungskonzept wird sich an der vergangenen 

Projektevaluierungen orientieren.  
 

 

7. Ort der Leistungserbringung 

Das Projekt MFGE-AC wird in Hamburg, Amsterdam und Paris durchgeführt werden.   
 

  

8. Bezahlung  

Das Budget für die Evaluation beträgt maximal 15.000 € inklusive Mehrwertsteuer und allen 

Ausgaben wie z.B. Reisen. 

 

9. Teilnahmebedingungen/ Anforderungen an das Angebot  

  

Von der/dem externe Evaluator:in werden folgende Erfahrungen erwartet:  

• Mehrjährige Kenntnisse in der Evaluation von EU-Projekten  

• Fundierte Erfahrungen mit Projekten im Community Kontext 

• Hervorragende Kompetenzen in den gängigen Evaluationsmethoden  

• Hohes Maß an transkultureller Kompetenz und Flexibilität  

• Fundierte Englischkenntnisse 

 

Die schriftliche Bewerbung muss Folgendes beinhalten:  

• Eine kurze Konzeptskizze zur fundierten Vorgehensweise unter Angabe von 

Methodik und Instrumenten, die auf das Projekte MFGE-AC zugeschnitten sind  

• Einen Kostenplan inklusive Mehrwertsteuer  

• Eigenvorstellung: Leistungsspektrum, Qualifikationen etc. 

• Referenzschreiben/-liste  

  

10. Zuschlagskriterien  

 Für den Zuschlag bewerten wir die eingegangenen Angebote nach folgenden Kriterien: 

- 50% Konzeptionelle Stärke: Gesamtkonzept, Evaluationsmethode, Plausibilität des 

Zeitplans, Vollständigkeit, Verständnis für die Aufgabe, Vollständigkeit 

- 25% vergleichbare Erfahrungen 

- 25% Preisangebot 

 

 

Haben Sie Interesse, unser Projekt durch Ihre Evaluationstätigkeit zu unterstützen? Dann 

bewerben Sie sich ab sofort. Wir freuen uns über Ihre Bewerbungsunterlagen sowie eine 

Konzeptskizze per E-Mail an: info@lessan.eu. 

  

LESSAN e.V., E-Mail: info@lessan.eu, Tel. +49 176 30184468 
 


